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Sachbearbeiterin oder Sachbearbeiter 
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Wir suchen für den Fachbereich Anwendungen und Services in der Abteilung PrsI - Informatik 
des Amtes der Vorarlberger Landesregierung eine / einen  

Sachbearbeiterin oder Sachbearbeiter 
zur Betreuung von Querschnitts- und Fachanwendungen mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 50 % befristet für die Dauer von 3 Jahren 

Ihre Aufgaben:
– Leitung von IT-Projekten unter Einsatz von bewährten Projektmanagement-Methoden
– Anforderungsmanagement (Requirements Engineering) der betreuten Anwendungen und 

Services
– Konzeption und Design von Anwendungen und Services
– Sicherstellung des Betriebes von wirtschaftlichen, leistungsfähigen und vertrauenswürdigen 

Anwendungen und Services (2nd Level Support)
– Erstellung von Anwendungsdokumentionen und Unterstützung bei Schulungen
– Mitarbeit bei der Budgetierung, Planung, Leistungsvereinbarung und Berichterstattung
– Vertretung der Interessen des Landes Vorarlberg in Kooperationsprojekten, Usergroups, usw.

Ihr Profil:
– Abgeschlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstudium im Bereich Informatik (mind. 

180 ECTS). Das geforderte Ausbildungsniveau kann beispielsweise auch durch einen 
Maturabschluss mit mehrjähriger einschlägiger Berufserfahrung nachgewiesen werden.

– Hohe Sozialkompetenz, insbesondere integrative und kommunikative Fähigkeiten
– Dienstleistungsorientierung, Kooperationsbereitschaft sowie Organisationsfähigkeit

Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 10. Juli 2022 online über 
www.vorarlberg.at/stellenangebote. Frau Ute Bickel, T +43 5574 511 20425, 
freut sich über Ihre Bewerbung. 

Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbungen. 

Die Stelle ist in die Gehaltsklasse 14 eingereiht. Bei Neueintritt in den Landesdienst beträgt das 
Monatsbruttogehalt mindestens € 1.927,13 (50 %). Das Gehalt kann sich nach den Bestimmungen des 
Landesbedienstetengesetzes 2000 über die Anrechnung von besonders geeigneter Berufserfahrung 
erhöhen.


